
21. 21. VerschenkmarktVerschenkmarkt WaldenbuchWaldenbuch 2025

Martinuszentrum, 
71111 Waldenbuch, 

Breslauer Str. 1

Infos

Öffnungszeiten:
Samstag, 5. April: 14 – 17 Uhr
Sonntag, 6. April: 14 – 16 Uhr      
Montag, 7. April:  9 – 11 und  16 – 18 Uhr
Dienstag, 8. April: 15 – 17 Uhr

Annahme:
Donnerstag, 3. April: 10 – 12 und 15 – 18 Uhr 
Freitag, 4. April: 10 – 12 und 15 – 18 Uhr
Kleiderannahme im Untergeschoss 

Zugunsten sozialer und kirchlicher Projekte, 
sowie der Kinder- und Jugendarbeit
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Freitag, 21. März 2025

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Kirchliche Nachrichten Seite 18

Vereinsnachrichten Seite 24

Parteien Seite 36

Bekanntmachungen Seite 2

Notdienste Seite 7

Veranstaltungen Seite 2
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Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

bis 27.04.2025 Museum der Alltagskultur Ausstellung: We are family Museum der Alltagskultur

bis 21.04.2025 Museum Ritter Ausstellungen: Birgitta Weimer. Con-
nectedness & Paint. Malerei aus der 
Sammlung Marli Hoppe-Ritter

Museum Ritter

Fr. 21.03. 19 Uhr Christusbund Ladies Lounge Haus des Christusbunds

Sa. 22.03. 20 Uhr Kulturwerk DooWop Mädla Rock`n Roll auf 
Schwäbisch

Forum Oskar-Schwenk-Schule

So. 23.03. 10 Uhr EineWelt-Gruppe Infowoche – Eröffnungsgottesdienst Stadtkirche St. Veit

Di. 25.03. 18 Uhr EineWelt-Gruppe Infowoche - Vortrag „Mit Kreislaufwirt-
schaft zur global gerechten Rohstoff-
nutzung“

Museum der Alltagskultur

Fr. 28.03. 19 Uhr EineWelt-Gruppe Infowoche - Film „Die Adern der Welt“ Forum Oskar-Schwenk-Schule

Steinenbronn

Di. 25.03., 15 Uhr Arbeitskreis für Senioren 
(StArk)

Singen in der Heimatscheuer Heimatscheuer

Do. 27.03. 19 Uhr Gemeinde Brennholzversteigerung Restaurant Sandäcker

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/SteinenbronnWas ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Stellen Sie sich vor, es brennt und die Feuerwehr kommt nicht!
Verkehrsberuhigte zonen verbessern die Lebensqualität in Wohn-
gebieten. Das ist gut so. Jedoch ist die zahl der Parkmöglichkeiten 
für Pkws nicht in jedem Fall aus reichend. Die Folge: jeder Meter 
Straße wird zugeparkt. Dadurch werden die ohnehin verengten 
Fahrbahnen noch schmaler. Selbst in Kurven wird geparkt, und 
unsere großen Fahrzeuge können sie nicht mehr passieren.
Wir, Ihre Feuerwehr, befürchten, dass wir eines Tages in einer engen 
Straße stecken bleiben und nicht schnell genug an ein brennendes 
Haus herankommen. Oder der Rettungsdienst keinen Platz für sein 
Fahrzeug im „Parkslalom“ findet. Lebensret tende Sekunden wür-
den verstreichen und vielleicht Menschenleben kosten.
Wollen Sie der Besitzer des Autos sein, das uns den Weg ver-
sperrt? Sicher nicht! Sie gehören natürlich zu den Leuten, die 
eher ein Straßeneck weiterfahren, als in einer Kurve oder an einer 
Engstelle zu parken. Denken Sie daran, nur dort, wo Busse oder 
Müllwagen durch kommen, haben wir und der Rettungsdienst 
die Chance, Ihnen zu helfen!
Wir wollen Sie sensibel machen für den Straßenraum, den die 
Feuerwehr und der Rettungsdienst brauchen, um schnelle Hilfe 
leisten und ohne zeitverzug eingreifen zu können!
Unsere Tipps: Bauen Sie keinen „Parkslalom“ für die Feuerwehr und 
den Rettungs dienst auf. Parken Sie nie verkehrsbehindernd in einer 
Kurve oder in einem Kreuzungsbereich. Ein kleiner Umweg sollte 
gern in Kauf genommen werden, er könnte „lebensrettend“ werden!
Parken Sie nicht vor Feuerwehrzufahrten oder in Rettungswegen! 
Auch ohne Einsatzfall kann dieser Verstoß mit einem Bußgeld be-
legt werden und zum Abschleppen Ihres Fahrzeugs führen!

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 21. März, 19.00 Uhr: zug 2 / Gruppe 3 – neuer Einsatz-
stellenfunk

 
                                                   Plakat: Dt. Feuerwehrverband
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Informationen aus dem Rathaus

Einladung zur Einwohnerversammlung
Liebe Waldenbucher Bürgerinnen und Bürger,
liebe Einwohner,
der Gemeinderat hat am 11. März 2025 beschlossen, zur Beteili-
gung und Information der Waldenbucher Einwohnerinnen und 
Einwohner eine Einwohnerversammlung durchzuführen.
Daher lade ich Sie herzlich zur Einwohnerversammlung am

Montag, 31. März 2025, um 19:00 Uhr (Saalöffnung 
ab 18:30 Uhr)

ins Forum der Oskar-Schwenk-Schule (Schulstraße 2)
ein.
Die Tagesordnung sieht folgende Themenschwerpunkte vor:
1. Begrüßung
2. Stadtpark Alter Friedhof 

a) aktueller Sachstand & Bauablauf 
b) Mitwirkung & Beteiligung

3. Sanierung des Gartenhallenbads 
a) Vorstellung der Planungsvarianten 
b) Finanzierungsmöglichkeiten

4. Fragen & Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich über aktuelle Projekte in Wal-
denbuch zu informieren und Ihre Fragen und Anregungen ein-
zubringen.
Für den Gemeinderat und die Stadtverwaltung
gez. Chris Nathan
Bürgermeister

Geplanter „Solarpark Reißhalde“
Einladung zur öffentlichen Informationsveranstaltung der 
Gemeinde Dettenhausen und der Stadt Waldenbuch am

Mittwoch, den 26. März 2025
um 19:00 Uhr in die Festhalle,

Karlstraße 1/4 in Dettenhausen.
Die Stadt Waldenbuch plant schon längere zeit, auf ihrer Gemar-
kung eine Freiflächensolaranlage zu errichten. Ein Großteil der 
bislang dafür überplanten Fläche befindet sich im Eigentum der 
Gemeinde Dettenhausen. Da die Fläche gegebenenfalls auch als 
Ausgleichsfläche für das avisierte Neubaugebiet „Westerwiesen“ 
benötigt wird, war und ist der Umfang einer möglichen Beteili-
gung noch unklar.
Im vergangenen Jahr hat die Bürgerinitiative „Pro-Naturpark-
Schönbuch“ zahlreiche Unterschriften gegen eine Beteiligung der 
Gemeinde Dettenhausen gesammelt. Gemäß dem Beschluss des 
Gemeinderates soll ein Bürgerentscheid darüber dann durchge-
führt werden, wenn der Beteiligungsumfang definiert ist, sofern 
die Vertreter der Bürgerinitiative dies dann noch fordern sollten.
zwischenzeitlich sind die Vorplanungen der Stadt Waldenbuch 
weitestgehend abgeschlossen. Der aktuelle Projektstand wird 
in der Veranstaltung von den Projektpartnern der Stadt Walden-
buch, der WEBW Neue Energie GmbH und der Fa. Ritter Regene-
rativ GmbH, umfassend vorgestellt und erläutert. Im Anschluss 
besteht dann die Möglichkeit zum informellen Austausch.
gez.          gez.
Thomas Engesser       Chris Nathan
Bürgermeister        Bürgermeister

Stadtführungen

HISTORISCHE ALTSTADT BEI
NACHT

DETAILS

Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt
vermittelt.

Nachtwächter
F ü h r u n g  d u r c h  W a l d e n b u c h

Treffpunkt: 20 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆ 07157 1293-39

 tourismus@waldenbuch.de 
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Der Nachtwächter führt durch die dunklen
Gassen der historischen Altstadt und
erzählt spannende Geschichten aus
vergangenen Zeiten. Mit Horn, Laterne und
Hellebarde ausgestattet, werden
humorvolle Anekdoten und Einblicke in das
Leben und die Geschichte der Stadt

ermittelt.
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F ü h r u n g d u r c h W a l d e n b u c h

reffpunkt: 20 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 9 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Buchbar unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Noch Fragen?
Katharina Schienle
✆ 07157 1293-39

tourismus@@waldenbuch.de
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Am 8. März 2025 verstarb unser Mitarbeiter 
 

Herr Johann Hatwagner 
* 22.02.1947     08.03.2025 

 
Herr Hatwagner war seit 2018 als Betreuungsmitarbeiter im Ganztag der Oskar-Schwenk-Schule tätig.  
 
Über sechs Jahre lang hat sich Herr Hatwagner zuverlässig und kompetent um die ihm anvertrauten 
Schülerinnen und Schüler gekümmert. Hierbei erfreute er sich besonders bei seinen Bezugsklassen 
wegen seiner humorvollen und zugewandten Art großer Beliebtheit. Bei Kolleginnen und Kollegen war er 
gleichermaßen geschätzt. Als engagierter Mitarbeiter hat Herr Hatwagner der Stadt Waldenbuch treue 
Dienste geleistet. 
 
Wir werden ihm in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau 
und den Angehörigen.  
 
Für die Stadtverwaltung und den Personalrat der Stadt Waldenbuch   
 
 

Chris Nathan   Karin Weiss 
Bürgermeister   Personalratsvorsitzende 

Geschwindigkeitskontrollen
Verkehrsüberwachung  
(Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen)
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Fahrzeuge überprüft.
Die vorgenommenen Messungen brachten folgendes Ergebnis:

Kontrolle überprüfte Fahrzeuge

Datum Uhr-
zeit

Straße Ge-
samt-
zahl

be-
anst.
Fahrz.

% zul. 
Höchst.-
geschw.

max.
km/h

19.02. 14:34 
- 

17:34

Rams-
berg- 
straße

253 19 6,7 30 48

19.02. 18:21 
- 

20:00

Bahnhof-
straße

245 28 11,4 30 65

04.03. 14:25 
- 

15:47

Liebenau-
straße

272 2 0,7 40 52

04.03. 16:25 
- 

20:10

Liebenau-
straße

611 20 3,3 40 59

10.03. 05:36 
- 

07:26

Echterdin-
ger Str.

68 0 50 58

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurden:
1 Handy
1 In-Ear-Dose
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Eine Stunde voller literarischer
Überraschungen

Literatur-Snacks & Leckereien in der
Stadtbücherei Waldenbuch!

Mitbringen: Ein Buch mit einer kurzen
Stelle, die ihr gern vorlesen möchtet –
oder einfach Neugier und Lust auf gute

Geschichten!

Datum: 4. 4. 2025 (Tag der Bibliotheken)
18:00 Uhr; Eintritt frei

Wir bitten um Anmeldung

Stadtbücherei Waldenbuch
Forststraße 20 | 07157/408980

mail@stadtbuecherei-waldenbuch.de

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr

NEU im Regal

Stadtbücherei Waldenbuch
Forststraße 20 | 07157/408980

mail@stadtbuecherei-waldenbuch.de

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr

NEU i R l

 
                                                                                                                     Plakat: SD

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6 71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de

Tel.: 07157 - 530631

Die Blockflöte ist ein sehr beliebtes
Anfängerinstrument. Sie hat den Ruf, ein
einfach zu spielendes Instrument zu sein.
Trotzdem ist sie ein vollwertiges Instrument, für
das Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich
Händel, Antonio Vivaldi und viele andere
anspruchsvolle Stücke geschrieben haben.
Natürlich ist, genauso wie bei beim Klavier oder
dem Schlagzeug, keine bestimmte
Anblastechnik zu lernen und deshalb gelingen
gleich von Anfang an auch schon schöne Töne.

Die Aufmerksamkeit liegt insbesondere auf der
Koordination von Atem, Zungenbewegung und
Fingern. Es geht darum, mit genauem und
feinem Gefühl die Tonlöchlein vollständig und
sauber und mit viel Fingerspitzengefühl zu
decken, sonst quietscht’s! Fingerspitzengefühl
können die Kinder schon lange vorher daheim
beim allgemeinen Basteln entwickeln.

Mit Klatschen, Singen und Bodypercussion
lernen wir die Lieder kennen, die wir auch
spielen. Das Erfolgsgefühl, „ich hab’s
geschafff tftf !“, wenn die Kinder die Lieder auch auf
der Flöte blasen können, schafffff tftf
Voraussetzungen für weitere Motivation!

Blockflötenlehrer: Josef Wagner

Musikschule Waldenbuch
Grundausbildung Blockflöte

Oskar-Schwenk-
Schule, auch im
Ganztag
Musikschule im
Städtle
Mo, Di , Mi

Unterricht
wahlweise in
Gruppen
mit 2 Kindern
oder mit 3-5
Kindern

Online-Anmeldung

Musikschule Waldenbuch
Spielst du Violine,
Querflöte, Viola,
Violoncello,

Kontrabass oder
Gitarre?

Dann mach mit im

Musikschulorchester

Wir spielen Musik aus den
Bereichen

Klassik, Folk und Pop

Proben:Donnerstag
18:00 bis 18:45 Uhr

im Vortragssaal (oder
Raum 1)

Leitung: Hanno Gräßer

Weitere Infos und Anmeldung
über das Sekretariat.

Kirchgasse 6 71111 Waldenbuch
info@musikschule-waldenbuch.de

Tel.: 07157 - 530631

 
 Plakate: MS



721. MäRz 2025 / AUSGABE 12 STADT NACHRICHTEN

Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr morgens 
und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen 
Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 

Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 21.03.2025:
Mörike-Apotheke Plattenhardt
Uhlbergstr. 37, 70794 Filderstadt    Tel.: 0711 - 77 11 32

Samstag, 22.03.2025:
Fortuna-Apotheke Dettenhausen
Störrenstr. 35, 72135 Dettenhausen    Tel.: 07157 - 6 10 15

Sonntag, 23.03.2025:
zeppelin-Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 87, 70771 Leinfelden-Echterdingen   Tel.: 0711 - 79 35 20

Montag, 24.03.2025:
Apotheke Blickle Neckartailfingen
Alleenstr. 16, 72666 Neckartailfingen   Tel.: 07127 - 3 58 35

Dienstag, 25.03.2025:
Halden-Apotheke Stetten
Weidacher Steige 20, 70771 Leinfelden-Echterdingen    Tel.: 0711 - 79 19 79

Mittwoch, 26.03.2025:
Uhlberg-Apotheke Bonlanden
Bonländer Hauptstr. 77, 70794 Filderstadt   Tel.: 0711 - 77 43 03

Donnerstag, 27.03.2025:
Neue Apotheke Echterdingen
Hauptstr. 44, 70771 Leinfelden-Echterdingen  Tel.: 0711 - 7 94 99 10

Freitag, 28.03.2025:
Stadt-Apotheke Leinfelden
Echterdinger Str. 7, 70771 Leinfelden-Echterdingen    Tel.: 0711 - 39 11 39 87

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizeiposten Waldenbuch 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V.  0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 6032 808
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
 Foto: Waldhaus

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: boell@waldhaus-
jugendhilfe.de / Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: lang@waldhaus-jugend-
hilfe.de / Tel. 07157 669256
Instagram: schulsozialarbeitosswal-
denbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unser offener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für 
ALLE Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix findet wie 
gehabt mittwochs von 18 bis 20.30 Uhr und freitags von 18 
bis 20.30 Uhr statt.
Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
weiterhin mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt. Wenn ihr Lust habt, 
teilzunehmen, kommt einfach vorbei! In der Regel wird der Mäd-
chentreff von Leni & Dinah durchgeführt.
Freitags von 16 bis 18 Uhr „gehört“ das Haus den Jungs im Alter 
zwischen 10 und 13 Jahren, hier geht unser „Boys Club“ über die 
Bühne. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Bitte beachtet auch unseren nächsten Termin zum Nachtball-
sport am Freitag, 21. März.

 
 Foto: Böll
Unser Team der kommunalen Jugendsozialarbeit bietet regelmä-
ßige Infos und Interessantes auf unserem Instagram-Account und 
auf Facebook – schaut doch mal rein.
Instagram: phoenix_waldenbuch (du folgst uns noch nicht bei 
Instagram – dann wird es höchste zeit).
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen dir für deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Jugendleiterschulung 2025
Anfang April geht sie los: unsere diesjährige Jugendleiterschu-
lung auf dem Schönbuch!
Gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen aus Weil i.S., Holz-
gerlingen, Altdorf und Hildrizhausen machen wir dich fit für dei-
ne ehrenamtliche Kinder- und Jugendarbeit im Verein, bei der 
Kirche oder bei Stadtranderholungen und Feriencamps.
Du möchtest deine Juleica verlängern und / oder dein Wissen auffri-
schen? Schau dir unsere Module an und entscheide, was dich interes-
siert. Alle Module können unabhängig voneinander besucht werden.
Wir freuen uns auf dich, sei dabei!

 

Pflichtwochenende 

04. – 06. April 2025 (15 Stunden)                                                                             
im Jugendhaus Neon (Weil im Schönbuch) 
 

Freitag: 17:00 – 21:00 Uhr                                                                             
Samstag: 10:00 – 17:00 Uhr                                                                         
Sonntag: 10:00 – 16:00 Uhr  
 

Um Anspruch auf die JuLeiCa zu erhalten, müssen zusätzlich 15 Std. 
über Wahlmodule (WM) abgedeckt werden. Die Anmeldung für 
die WM erfolgt am Pflichtwochenende.  

 

Kosten  

Für Jugendliche aus dem Schönbuch – 25 €                                                          
Für alle anderen – 35 €                                                                                
JuLeiCa-Refresh – 10 € 

 

Anmeldung und Kontakt  

www.waldhaus-jugendhilfe.de/juleica/ 

Franziska Eipper                                                                                                          
E-Mail: eipper@waldhaus-jugendhilfe.de                                                
Telefon: 07031 68 08 144                                                                                  
Mobil: 0151 58 80 08 45  

 Plakate: Böll

Weitere Informationen sowie die Themen & Termine der Module 
findest du unter: www.waldhaus-jugendhilfe.de/juleica
Bei Fragen melde dich gerne direkt bei Achim!
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Boulder- und Klettergruppe für Anfänger:innen
Ab dem 9. Mai starten wir mit einer weiteren Boulder- und Klet-
tergruppe in der Sporthalle Hermannshalde. Unser Angebot rich-
tet sich an Jugendliche ab 10 Jahren (m/w/d), die diesen tollen 
Sport gerne über einen zeitraum von drei Monaten ausprobieren 
möchten. Ihr müsst keine Vorerfahrung haben (aber ihr dürft na-
türlich) – Spaß an der Bewegung solltet ihr mitbringen!
Neben den Grundlagen des Kletterns lernt ihr im Kurs auch das 
Sichern, sodass ihr zum Abschluss des Kurses eine Toprope-Prü-
fung ablegen könnt (Voraussetzung, um in Kletterhallen eigen-
ständig klettern zu dürfen).
Bei Interesse und/oder Fragen meldet euch (bzw. eure Eltern) 
bitte bei Achim (Böll) unter Tel. 0172 2541990 oder per E-Mail an 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de (Aktuell stehen sieben Freitags-
termine bis zu den Sommerferien fest. In Absprache mit den Teil-
nehmer:innen (bzw. deren Eltern) werden wir weitere Termine - 
evtl. auch zu Beginn der Sommerferien - planen).

 

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AKTUELLES

Ausstellungsbegleiter*innen gesucht!
Hast Du Lust, durch spannende Ausstellungen zu führen und 
Interesse daran, Alltagskultur zu vermitteln?
Für die Dauerausstellung sowie die Sonderausstellungen im Mu-
seum der Alltagskultur in Waldenbuch suchen wir zum nächst-
möglichen zeitpunkt
Ausstellungsbegleiter*innen (freiberuflich, auf Honorarbasis).

Was sind Deine Aufgaben?
•  Vorbereitung und Durchführung von individuellen Führungen 

für unterschiedliche zielgruppen (Erwachsene, Familien, Kinder 
und Schulklassen)

• Einarbeitung in die jeweiligen Ausstellungen

Was solltest Du mitbringen?
• Interesse an Themen der Alltagskultur
•  Spaß und kreatives Geschick in der Vermittlung musealer Inhal-

te sowie Sensibilität für Gruppendynamiken
•  Freude und Erfahrungen im Umgang mit Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen
•  zuverlässigkeit, sowie ein aufgeschlossenes und freundliches 

Auftreten
•  Flexibilität und Einsatzbereitschaft auch an Wochenenden, Fei-

ertagen und in den Ferien
• Fremdsprachenkenntnisse wünschenswert

Was bieten wir Dir?
•  freiwillige Hilfestellung bei der Einarbeitung in die Themen der 

Ausstellungen
• freiwillige Workshops zum Thema Führungen
•  ein Honorar je nach Umfang zwischen 30 € und 55 € - Vergütung 

auf Honorarbasis

Wie kannst Du Dich bewerben?
Schicke mir Deinen Lebenslauf und ein kurzes Anschreiben: 
hanna.oberhauser@landesmuseum-stuttgart.de

Hast Du Fragen? Du kannst Dich gerne per E-Mail oder tele-
fonisch bei mir melden: Hanna Oberhauser, Kulturvermittlerin: 
0711 89 535 163

AUSSTELLUNGEN

16.5.24 – 27.4.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, Ver-
antwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann auf so 
unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt WE ARE 
FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung haben sechs 
Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Verfügung gestellt. Ein 
Covid-19-Tagesplan, ein zirkuswagen oder ein Stammbaum aus Haar 
erzählen Geschichten über Alltag und Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Riechen 
und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet mit Wür-
fel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Aufgaben lösen 
und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinnerungen teilen, Fa-
milienrezepte hinterlassen oder in der Family-Lounge chillen.

TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat 15 Uhr: Auf die Plätze, 
Familie, los! Öffentliche Spielführung für Erwachsene.

VERANSTALTUNGEN

Di., 25.3., 18 - 20 Uhr

VORTRAG
Mit der Kreislaufwirtschaft zur global gerechten Rohstoff-
nutzung?
Deutschland gehört zu den größten Rohstoffverbrauchern welt-
weit – und das nicht ohne Folgen. Unser lineares Wirtschaftssys-
tem „produzieren, nutzen, wegwerfen“ hat verheerende Auswir-
kungen auf Menschen und Umwelt, insbesondere im Globalen 
Süden. Um unseren Rohstoffverbrauch zu senken und gleich-
zeitig Umwelt, Klima und Menschenrechte zu schützen, wird zu-
nehmend über Kreislaufwirtschaft diskutiert. Doch was bedeutet 
das genau? Und wie kann eine Kreislaufwirtschaft zu einer global 
gerechteren Rohstoffnutzung beitragen?
In ihrem Vortrag geht Elisa Thomaset vom INKOTA-netzwerk 
e. V. diesen Fragen nach und gibt einen Überblick darüber, was 
für eine Kreislaufwirtschaft wichtig ist, die sozial-ökologisch und 
global gerecht ausgerichtet ist. Mit anschaulichen Beispielen 
zeigt sie zudem Möglichkeiten für das eigene Handeln auf und 
skizziert die Herausforderungen bei der Umsetzung einer global 
gerechten Kreislaufwirtschaft.
Im Rahmen ihres Studiums am Lateinamerika-Institut der Freien 
Universität Berlin befasste sich Elisa Thomaset intensiv mit den 
umweltbezogenen und menschenrechtlichen Auswirkungen des 
Rohstoffabbaus in Bergbaugebieten. Über ihre Mitarbeit in ver-
schiedenen Nichtregierungsorganisationen und wissenschaft-
lichen Einrichtungen baute sie ihr Wissen über die globalen 
zusammenhänge des Rohstoffkonsums, europäische Rohstoff-
politik und Konzepte des zirkulären Wirtschaftens aus.
Das INKOTA-netzwerk ist eine entwicklungspolitische Organisati-
on, die sich seit mehr als 50 Jahren für eine gerechte und friedliche 
Welt ohne Hunger und Armut einsetzt. INKOTA stärkt Menschen im 
Globalen Süden, die unter Ungerechtigkeit leiden – weltweit mit 
Partnerorganisationen und in Europa mit politischen Kampagnen.
Kostenfrei/ keine Anmeldung erforderlich
Im Rahmen der InfoWoche der EineWelt-Gruppe Waldenbuch

 
Die Referentin Elisa Thomaset Foto: Elisa Thomaset
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So., 30.3., 11 - 12 Uhr

ÖFFENTLICHES FAMILIENSPIEL
Familie ärgere dich nicht! - Spielend WE ARE FAMILY entde-
cken
Familie wird auf vielfältige Weise gelebt. In der Mitmachausstel-
lung wollen wir uns dem komplexen Thema „Familie“ gemeinsam 
spielerisch nähern. Spielleiter*innen begleiten durch die Ausstel-
lung und geben Hintergrundwissen: Was kann Familie sein? Wie 
wird an Familie erinnert? Wie fühlt sich Familie an? Aber auch Mit-
machen ist gefragt. Mit Würfel und Spielfigur löst die Gruppe ge-
meinsam Aufgaben, diskutiert über „Familien“-Themen und wer 
möchte, erzählt eine Familiengeschichte.
4 € zzgl. Eintritt/ Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren

So., 30.3., 15 - 17 Uhr

QUIZ TIME - Noch Anmeldungen möglich!
Das Spaß-Quiz für family & friends
Klugscheißer, Besserwisser, Rätselfreunde oder stille Experten – 
in jeder Familie gibt es Talente, die gemeinsam den Quiz-Olymp 
erreichen können!
In Gruppen von sechs Personen kann man beim Spaß-Quiz im 
Museum der Alltagskultur auf die spannende Jagd nach Antwor-
ten auf unsere Fragen gehen. Natürlich dürfen sich auch Freunde 
oder Nachbarn der Runde anschließen.
Unser Quiz-Team tüftelt ein Programm aus, das sich mit Bilder-
rätseln, Fragerunden zu aktuellen Themen oder bestimmten 
Themenbereichen an den Strukturen des legendären Pub-Quiz 
orientiert.
Auch die Mitmachausstellung WE ARE FAMILY spielt dabei eine 
Rolle. Deshalb zuvor unbedingt eine Runde durch die Ausstel-
lung drehen und genau hinschauen!
Kostenfrei/ Empfohlen ab 12 Jahren/ Ein Team besteht aus sechs Per-
sonen/ Schnell noch anmelden! Per E-Mail an Anne-Kathrin.Bui-
Spaeth@landesmuseum-stuttgart.de
In Kooperation mit dem KULTURWERK WALDENBUCH

So., 13.4., 11 - 17 Uhr

FAMILIENTAG Frühlingszwitschern
Am Palmsonntag lässt sich im Museum der Alltagskultur der 
Frühling feiern!
Im malerischen Schlosshof mischt sich beim Familientag fröh-
liches Vogelgezwitscher mit Kinderlachen, Geplauder und dem 
Summen von Alpakas. zwischen 11 und 17 Uhr ist für Klein und 
Groß eine Menge geboten:
zu den Highlights gehören Werkstätten für Kinder, in denen ge-
backen und gebastelt werden kann, sowie die Möglichkeit, die 
aktuelle Ausstellung WE ARE FAMILY zu erkunden. Besondere At-
traktionen sind das Alpaka-Gehege und verschiedene Mitmach-
Stände, an denen die kleinen Besucher*innen Pflanzen setzen, 
Kerzen ziehen oder am Spinnrad spinnen können.
Für Unterhaltung sorgen das Museumskasperle mit seinem Stück 
„Kasper und das verschwundene Osternest", Märchenerzählun-
gen und ein Auftritt des Pfäffinger Gospel Chors. Familienfüh-
rungen mit dem neuen Museumsleiter Alexander Schwanebeck 
bieten spannende Einblicke in das Haus.
Für das leibliche Wohl ist mit einem vielfältigen Angebot an Spei-
sen und Getränken gesorgt.
Der Eintritt zum Familientag und in das Museum ist frei/ für einige 
Aktionen wird ein geringer Kostenbeitrag erhoben

 
Familientag Frühlingszwitschern, Illustration Martyna Wojcik-
Smierska Plakat: Landesmuseum Württemberg

ÖFFNUNGSZEITEN
Di., bis Sa., 10 - 17 Uhr
So., + Feiertage, 10 - 18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene 4 €
Ermäßigt 3 €
Kombiticket mit Museum Ritter 9 € / erm. 6 €
Jeden Mittwoch ab 14 Uhr: zahl, was du willst – pay what you 
want.
ONLINE BUCHBAR AUF 
www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I Ins-
tagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

AKTUELLE AUSSTELLUNGEN

Art & Music
Die Jazzmates Reinhold Uhl (Saxofon), Horst Götz (Bass) und Wie-
land Braunschweiger (Schlagzeug) spielen eigene Kompositio-
nen zu ausgewählten Kunstwerken der aktuellen Ausstellungen 
im Museum Ritter. Die Kunsthistorikerin Christine Klenk begleitet 
den musikalischen Abend mit ihrem Fachwissen. Vor dem Kon-
zert besteht die Möglichkeit, die Ausstellungen zu besuchen.
Sonntag, 6. April, 18-19 Uhr
€ 10, inkl. vorherigem Museumsbesuch
Anmeldung erbeten unter +49(0)7157.53511-40 oder an der Mu-
seumskasse

 
Christine Klenk vor Raimund Girke, Die Ruhe der kontinuierlichen Be-
wegung II, 1984 © VG Bild-Kunst, Bonn 2025 Foto: Andreas Sporn

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Geschäftsführung und Mitgliederverwaltung KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch ist erreichbar unter der Telefonnummer 07157/ 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de

Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Montag, den 24.03.25
10:00 Uhr Gedächnistraining mit Frau Löb.
Dienstag, den 25.03.25
10:30 Uhr Herzliche Einladung zum Projekt der Reli-Klasse der 
OSS, „ Bruchschokolade & Gruppenquiz“
Mittwoch, den 26.03.25
9:30 Uhr Fit im Alltag mit Frau Krauhausen vom TSV.
Donnerstag, den 27.03.25
14:30 Uhr Kaffeenachmittag
Freitag, den 28.03.25
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“
14:00 Uhr Kreativer Nachmittag mit H. Scharley.
Das Foyer des Sonnenhofes hat sich in ein Modehaus verwandelt, 
mit der neuesten Mode und Farbetrends. Nach dem Kaffee trin-
ken und einer Modeschau mit Models aus dem Sonnenhof, wur-
de im verwandelten Modehaus nach Lust, Kledung ausgesucht, 
anprobiert und gekauft.
Es ist immer ein besonderes Erlebnis, das Modehaus im Sonnen-
hof zu haben.

 

 
 Fotoas: Hildegard Lutsch
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Diakonie- und Sozialstation

Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich

Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch
(nur mit Anrufbeantworter!)

Geschäftsführung:
Timo Kamprad
Telefon (07031) 70204-52

Pflegedienstleitung:
Daniel Euhus
Telefon (07031) 70204-50

IAV Stelle
Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, Telefon 07031 
7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Filmvorführung „Alles anders – Wie leben mit Demenz?“ in 
Altdorf
Demenz stellt uns immer wieder vor neue Herausforderungen. 
Nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch An- und zugehö-
rige werden im alltäglichen Leben immer wieder mit neuen und 
unerwarteten Situationen konfrontiert.
Der Film der „Alles anders – Wie leben mit Demenz?“ von Sophie 
Rosentreter widmet sich in mehreren Kapiteln verschiedenen 
Fragen, die im Verlauf einer Demenz auftreten können.
Veranstalter sind der Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen und 
die iav-Stellen mit Demenzagentur Schönbuch und Schönbuch-
lichtung.
Kontakt bei Fragen:
07031/68474-60 oder 07031/663-3087
Dienstag, 01.04.2025, 18.00 Uhr
Bürgerhaus Altdorf
Kirchplatz 2
Eintritt kostenfrei, keine Anmeldung notwendig

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- Beratung für Schwangere u. junge Familien / Schwangerschafts-
konfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen
Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …
Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax.: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, zuhören, zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 24,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Walden-
bucherinnen und Waldenbucher einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum ziel gesetzt, Kommu-
nikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich die Einwohner 
und Einwohnerinnen unserer Stadt und aus dem Umland treffen, 
sich kennenlernen und gemeinsam etwas unternehmen können 
– unabhängig von politischen oder religiösen zugehörigkeiten 
und ohne jede Vereinsbindung.

Unsere Aktivitäten

SPIELETREFF
Unser nächster Termin ist am 2. April 2025, ab 16 Uhr, in Wal-
denbuch im SONNENHOF (Werkraum). Vordere Seestraße 19.
Kommen Sie doch auch einmal vorbei und spielen Sie mit. Karten-
spiele und Brettspiele sind vorhanden und in unserem Programm 
vorgesehen. Wir treffen uns immer mittwochs, alle 14 Tage, in den 
geraden Wochen.

PC-/INTERNET-TREFF
Unsere nächsten Termine: heute am 20. März 2025 und dann wie-
der am 3. April 2025, jeweils von 15 bis 18 Uhr, im Jugendhaus 
Phoenix, Ramsbergstraße 5. Unser Treff bietet Hilfe bei Proble-
men im täglichen Umgang mit PC, Internet, Tablets, Smartphones 
etc. an. Unsere erfahrenen PC-/Internet-Nutzer stehen Ihnen eh-
renamtlich mit Rat und Tat zur Seite und versuchen, während des 
Treffs Ihre Fragen zu beantworten und Probleme zu lösen. Auch 
absolute PC-Neulinge können hier ihre ersten Erfahrungen ma-
chen.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie bei Interesse bitte mit uns 
Kontakt auf, wir vermitteln dann weiter. Die Kontaktmöglichkei-
ten zu uns sind am Ende unseres Beitrags aufgeführt. 

 
Foto: Walter Krämer

REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Am vergangenen Samstag war 
unser 94. Repair Café Walden-
buch und es war wieder nicht 
sehr viel los. Vielleicht lag es 
am Wetter, Kälte, Nieselregen 
usw., da blieb man sicherlich 
ganz gerne daheim im warmen 
zimmer…! Denoch wurden ins-
gesamt 36 Gegenstände zur 
Reparaturhilfe gebracht und 

wir konnten zur Freude der Besitzerinnen/Besitzer bei rund 63 
Prozent die volle Funktionalität wieder herstellen. Damit haben 
wir dem Wertstoffhof ein Schnippchen geschlagen – oder? Leider 
war bei 12 Gegenständen die Reparaturhilfe vergebens. Das war 
schade! Kommen Sie doch auch einmal vorbei mit Ihrem defekten 
Gegenstand, denn dieser muss nicht immer gleich weggeworfen 
werden. Vielleicht können wir helfen! Unser nächstes Repair Café 

ist am 19. April (Ostersamstag!). Wir freuen uns auf Sie und Ihren 
defekten Gegenstand. Eventuelle Wartezeiten können ganz gut 
in unserem Café-Bereich überbrückt werden – unser köstliches 
Buffet lässt nahezu keine Wünsche offen.

HABEN SIE FRAGEN ZUM BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefonnummer hinterlässt, wird 
von Frau Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden 
selbstverständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Be-
ratung wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

BOULE
Sie sind interessiert und möchten auch mal mitspielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In unseren beiden Schautafeln auf der 
Gänswiese erfahren Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln gegen ein 
Pfandgeld ausleihen können. Machen Sie doch montags ab 
14 Uhr mit, wir geben gerne Hilfestellung, damit das Spiel auch 
Freude macht.
Die Boulebahn steht übrigens zu einem Spiel mit den Kugeln je-
derzeit (außer Montagnachmittag) für alle Waldenbucherinnen 
und Waldenbucher frei zur Verfügung – planen Sie doch mal mit 
Freunden eine Spielrunde ein oder wie wäre es mit einem Fami-
lienturnier?

FREILUFTSCHACH
zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen. Häufig gibt es aber leider doch rich-
tige „Schlamper“, die die Figuren einfach in den Schrank werfen 
und das tut den Figuren nicht gut …! Die „ehrenamtlichen Be-
treuer“ machen ja gerne wieder Ordnung …!

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Immer wieder werden Bücher oder alte VHS-Kassetten auf dem 
Boden gestapelt und der nächste Regenguss wirkt dann zer-
störend auf die am Boden gestapelten Gegenstände, denn die 
Schwelle am Bücherhäusle ist sehr nieder. Deshalb bitte auf dem 
Boden keine Bücher ablegen.
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte beachten Sie 
die Regeln für die Benutzung, die am Bücherhäusle angebracht 
sind. Das Bücherhäusle ist ausschließlich für den Tausch von Bü-
chern vorgesehen und wirklich nicht für andere Medien. Helfen 
auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch 
lange mit Freude betreiben können! Die ehrenamtlichen Paten 
danken Ihnen dafür.
Unser Tipp: Sie sitzen auf einem Waschkorb voll aussortierter Bü-
cher und sonstigen Schriften und wissen nicht, wohin damit? Der 
Container der Eine-Welt-Gruppe Waldenbuch für die Altpapierabga-
be (Parkplatz zwischen B&L und Penny, Bahnhofstraße 41) ist wieder 
vom 5. bis 11. April von 8 bis 17 (!) Uhr geöffnet. Die Eine-Welt-Grup-
pe freut sich sehr, wenn Sie Ihre Bücher und Schriften zu diesem Alt-
papier-Container bringen. Jedes Kilo Papier hilft, soziale Projekte der 
Eine-Welt-Gruppe zu unterstützen.

KONTAKT
Bei Fragen und Anregungen zu all unseren vorgenannten Projek-
ten wenden Sie sich gerne an uns.
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Telefon: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch
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BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!

Verschenkbörse

Verschenk-Börse 
- Bürger für Bürger - 

 
Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen? 
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll. 
Und der Müllberg soll ja nicht unnötig wachsen. 
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse. 
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände zur 
kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten etwas von 
dem Angebot haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung. 
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, 
sondern für den eigenen Gebrauch! 
 
Lfd. Nr. Gegenstand Telefon 
54 Büroschreibtisch auf „Antik“ getrimmt, dunkelbraun,  

L 1,40 m B 69 H 76  0 17 58 32 25 89 
55 Autodachträger  01 51 40 14 10 01 
56 Kinderbett 140 x 70 aus Holz in weiß 01 51 40 14 10 01 
61 Giant – Damen E-Bike, älteres Modell 2 13 76 
62 Krupps Kaffeeautomat für Kaffeebohnen 78 55 
63 Maxicosi mit rotem Bezug  78 55 
64 3 x neue Elektrische AEG Schreibmaschine, Super Typ 

3015 mit Bedienungsanleitung u. Farbbändern 31 65 
 

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der 
Gegenstand vergeben wurde. 

Schenken leichtgemacht -Anruf genügt! 
Rathaus, Frau Hellus, Tel. 12 93-14, 

Frau Withoeft, Tel. 12 93-11 
oder eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 9.00 Uhr 
 

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am

22.03.
Herrn Ingo Roggli zum 86. Geburtstag
Herrn Günter Petrasch zum 86. Geburtstag

23.03.
Herrn August Reebmann zum 83. Geburtstag
Herrn Horst Kanert zum 75. Geburtstag

24.03.
Herrn Hermann Bühler zum 85. Geburtstag
Herrn Helmut Hetrich zum 75. Geburtstag

26.03.
Herrn Hans Hartmann zum 89. Geburtstag
Herrn Joachim Peter Wolfgang Paetz zum 86. Geburtstag

den Eheleuten Fritz und Waltraud Grauer 
zur Diamantenen Hochzeit

27.03.
Frau Ursula Anna Häuser zum 84. Geburtstag

28.03.
Frau Margot Schön zum 85. Geburtstag

Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Bildung und Kultur

Kulturwerk Waldenbuch

März 
2025

 

Kartenverkauf in Waldenbuch  
Schöne Dinge Der WaldenBuchladen 
Forststraße 20 l 20599 
Bücherei im Städtle/EineWelt-Lädle 
Auf dem Graben 23 l 5351393 
oder unter info@kulturwerk-waldenbuch.de 
www.kulturwerk-waldenbuch.de

KLEINKUNST und mehr ... 
  

DooWop-Mädla  
Rock’n’Roll auf  

Schwäbisch 
  

 
Anette Heiter (Honey Pie und Juristenkabarett),  
Gesa Schulze-Kahleys (i-Dipfela), Babs Steinbock 
(Cleaning Women) und Susanne Härle machen sich auf 
ihrer “Kartoffelsalat-Tour” ungeniert über die Welthits der 
50er und 60er Jahre her - und das auf Schwäbisch und mit 
Texten, die sich endlich einmal nicht nur immer um „Liebe“ 
drehen. So stilecht wie die Petticoats der vier sind die maß-
geschneiderten Arrangements. Man meint, die großen 
amerikanischen Gesangsgruppen der 50er Jahre zu hören, 
nur dass man endlich die Texte versteht - sofern man 
schwäbisch kann. 
 
Wann: Sa 22.03. | 20 Uhr | Getränke ab 19.15 Uhr 
Wo: Forum Oskar-Schwenk-Schule | Schulstr. 2 
Wieviel: VVK 16 € | AK 18 € |  
Schüler*innen, Studierende  
Auszubildende 8 €                                                   

Karten  
online

 
 Plakate: KW
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Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.

Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
auch 2024 gab es viele Aktionen für unsere Kinder an der OSS.
Darüber informieren wir Sie gerne bei der Hauptversammlung 
und laden alle Mitglieder herzlich ein.
Wann: 3. April 2025 um 19 Uhr
Wo: Nebenraum „Lucky am Markt“, Marktstr. 9, Waldenbuch
Tagesordnung:
• Eröffnung & Begrüßung
• Geschäftsbericht der Vorsitzenden Naima Ruckh
• Kassenbericht der Schatzmeisterin
• Diskussionen über die Berichte
• Abstimmung & Wahlen
• Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Geschäftsjahr
• Neue Projekte 2025
Wir suchen eine:n neuen Schriftführer:in, die Lust hat über die 
vielen tollen Aktionen des FOSS kurz zu berichten. Bei Fragen & 
Interesse können Sie sich gerne melden unter: 
foss-waldenbuch@web.de

 
 Foto: SD/Pixabay

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Weltoffen“: Lateinexkursion der 9. Klassen nach Rom
Es ist quasi noch mitten in der Nacht am Montag, den 17.02.2025, 
und daher sind viele verschlafene Gesichter zu sehen. Denn wir 
– 22 Schülerinnen und Schüler des 9er-Lateinkurses und zwei 
Lehrer – treffen uns bereits um 4.30 Uhr am Stuttgarter Flugha-
fen, um für fünf Tage gemeinsam nach Rom zu reisen. Der frühe 
Flug hat aber auch einen Vorteil: Wir haben noch viel zeit, uns 
direkt am ersten Tag mehrere bekannte Sehenswürdigkeiten an-
zuschauen: den Petersdom (Vatikan), die Engelsburg, die Piazza 
Navona und das Pantheon. Dabei sind wir viel zu Fuß unterwegs 
und freuen uns über eine Pause bei der „Welcome to Rome Expe-
rience“. Dort können wir die Geschichte Roms und seiner wich-
tigsten Bauwerke in einer Multimedia-Show nachvollziehen.

 
RÜCK-
BLICK

Beim Kamingespräch im Schloss Wal-
denbuch am 14. März sprach Prälat i.R. 
Martin Klumpp ein Thema an, über das 
viel nachgedacht und wenig gesprochen 
wird,  „Alle Menschen müssen sterben, - 
wie leben wir damit ?“ Niemand weiß, wie 

es ist , wenn er stirbt; niemand weiß, ob und wann Trost wächst, 
wenn ein geliebter Mensch stirbt. Klumpp gelang es im Zwiege-
spräch mit dem Publikum, zu zeigen, wie in uns Kräfte wachsen 
können, wenn wir unsere Gedanken zu diesem Themenkomplex 
ordnen und in uns selbst Antworten suchen und finden können. 
Als Fragender und Tröstender muß man hören und wissen, wenn 
man sich mit dem Sterben auseinandersetzt, dann begreift man 
das Leben.   
Dr. Gerald Gollob, nach Günther Störrle neuer Sprecher des Ka-
mingespräche-Teams im KULTURWERK WALDENBUCH, be-
dankte sich bei Dr. Anne Schuberth, die das Gespräch mit Martin 
Klumpp kuratierte und moderierte. Ebenso 
galt sein Dank dem neuen Leiter des Muse-
ums, Dr. Alexander Schwanebeck und sei-
nem Team, verbunden mit einer ganz 
besonderen Wertschätzung für die gute und 
fruchtbare Zusammenarbeit von Museum  
und KULTURWERK WALDENBUCH.  
Wie immer kam es im Anschluß zu angeregten Gesprächen bei 
Getränken und Butterbrezeln.  
 
Vorschau: "Was Kinder brauchen - Kinderpsychologie live", 
Dr. Thomas Fuchs am 23. Mai 2025

 Plakat: KvO

Kino vor Ort

Ein Roadmovie der Extraklasse.
Zwei Brüder (Bjarne Mädel und Lars Eidinger) setzen 
sich auf die Mofas ihrer Jugend und wollen ans Meer. 
Sie streiten und sie lieben sich und stellen gegenseitig 
ihre Lebensentwürfe in Frage, sie diskutieren Bezie-
hungen, Berufsentscheidungen,  Familienverhältnisse 
und Bindungsängste, verpasste Chancen und verstri-

chene Gelegenheiten. (116 Min.)chene Gelegenheiten. (116 Min.)

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr) 
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

	3. April

25km/h
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Vorm Vatikan 

Am zweiten Tag steht dann das antike Rom im Mittelpunkt: Wir be-
sichtigen das Kolosseum, den Palatin- und Kapitolshügel und das 
Forum Romanum und genießen am Ende den großartigen Blick 
vom Dach des Nationaldenkmals Viktor Emanuels II. Besonders be-
eindruckt sind wir auch von der Basilica San Clemente al Laterano: 
Unter der mittelalterlichen Kirche befindet sich nämlich eine früh-
christliche Basilica aus dem 4. Jahrhundert. Und wenn man noch 
weiter hinabsteigt, kann man sogar noch römische Gebäudereste 
aus dem 1. - 3. Jahrhundert (mit Mithräum) sehen. So wird sehr an-
schaulich, aus wie vielen Schichten Geschichte Rom doch besteht.
Nach dem Abendessen machen wir uns noch einmal auf den 
Weg, um auch einen Eindruck von Rom bei Nacht zu erhalten, 
etwa an der Spanischen Treppe und am Trevi-Brunnen.

 
Forum Romanum Fotos: Frau Gunzenhäuser

Am dritten Tag geht es dann mit dem zug nach Ostia Antica, 
der alten Hafenstadt Roms an der damaligen Tibermündung. Wir 
spazieren durch die Ausgrabungen dieser Handelsstadt mit ihren 
Gräbern, Wohnblocks, Geschäftsgebäuden, Thermen und Tem-
peln und können uns so etwas besser vorstellen, wie die Men-
schen vor etwa 2000 Jahren gelebt haben. Heute liegt die anti-
ke Stadt aufgrund von Versandungen 5 km vom Meer entfernt, 
sodass wir noch einmal den zug nehmen müssen, um an den 
Strand zu gelangen. Und obwohl es etwas bewölkt und windig 
ist, freuen wir uns über den Abstecher zum Lido di Ostia. Unsere 
ersten beiden Stopps am vierten Tag liegen quasi direkt neben 
unserem Hotel: die Kirchen Santa Maria Maggiore (eine der vier 
Papstbasiliken) und Santa Prassede. Danach geht es weiter zu 
den gewaltigen Caracalla-Thermen und dann zur Via Appia mit 
ihren vielen Katakomben. Wir erhalten eine Führung durch die 
San Sebastiano-Katakomben und machen auf dem Rückweg zu 
unserem Hotel noch kurz Halt an der Tiberinsel und im Viertel 
Trastevere.

Am letzten Morgen unserer Romfahrt ist natürlich Packen ange-
sagt – gar nicht immer so leicht, wenn man sich jeweils einen Kof-
fer teilt. Es bleibt aber noch genügend zeit für einen Museums-
besuch: Im Palazzo Massimo des Museo Nazionale de Romano 
erhalten wir einen Eindruck davon, wie prächtig die Häuser der 
römischen Oberschicht geschmückt waren. Wir können außer-
dem viele bekannte Statuen wie die des opfernden Augustus und 
die des sogenannten Thermenherrschers im Original bewundern. 
Danach geht es mit vielen neuen Eindrücken und einem besseren 
Verständnis für die Antike zurück nach Deutschland.
Frau Gunzenhäuser

Freunde des IKG

Einladung zur Mitgliederversammlung

 
Logo: Katharina Alscher

Liebe Mitglieder,
hiermit lädt der Förderver-
ein „Freunde des IKG e.V.“ zur 
Mitgliederversammlung am 
01.04.25 ab 18:30 Uhr in einen 
der Physiksäle am Immanuel 
Kant Gymnasium Leinfelden (über der Kantine) ein.
Die Agenda lautet bisher wie folgt:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht 2024 und Entlastung des Vorstandes
3. Bericht der Schulleitung
4. Neuwahlen (Vorstand, Kassenwart, Beirat)
5. Planung und Etatansatz 2025
6. Aktivitäten 2025 & Sonstiges
Viele Grüße vom Vorstand

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Kommissarischer Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Erfolgreiche Jugendkonferenz in Leinfelden-Echterdingen
Jugendliche sind interessiert an politischen und gesellschaftli-
chen Themen, möchten mitreden, ihre Perspektive einbringen, 
gehört werden. Und sie erwarten zurecht, dass sich Entscheider 
dafür interessieren, was sie zu aktuellen Themen denken und wel-
che Meinungen sie dabei vertreten.
Wie groß dieses Bedürfnis ist, zeigte sich nicht nur an der be-
eindruckenden zahl von 100 teilnehmenden Schülerinnen und 
Schülern von PMHG und IKG, sondern auch daran, mit welchem 
Eifer und welcher Ernsthaftigkeit zu Themen wie Jugendbeteili-
gung, Digitalisierung und Medien, Wohlbefinden und mentale 
Gesundheit oder Klima und Umweltschutz auf der ersten Jugend-
konferenz im Walter-Schweizer-Kulturforum am Freitag, den 14. 
März diskutiert wurde.
Das Konzept der Jugendkonferenzen, welches in diesem Schul-
jahr vom Kultusministerium auf 60 Jugendkonferenzen in ganz 
Baden-Württemberg ausgebaut wurde, gibt Jugendlichen unter 
dem Motto „Was Dich bewegt“ die Möglichkeit, im World-Café-
Format verschiedene Themen zu diskutieren, Standpunkte zu 
formulieren, Sorgen vorzutragen und Wünsche und Bedürfnisse 
zu artikulieren. Die Ergebnisse der Jugendkonferenz werden im 
Nachgang sowohl an die Schulleitungen als auch an das Kultus-
ministerium weitergeleitet.
zudem werden wir mit einer Delegation aus Schülerinnen und 
Schüler am 15. Juli unsere Ergebnisse auf der Landesjugendkon-
ferenz in Stuttgart den für Jugend zuständigen Landesministern 
vortragen und zusammen mit den Vertreterinnen und Vertretern 
anderer Jugendkonferenzen mit den Landespolitikern diskutie-
ren.
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In zeiten, in denen Gesellschaft und Demokratie in Deutschland 
vor großen Herausforderungen stehen, beobachten wir eine zu-
nehmende Polarisierung im alltäglichen Umgang miteinander. 
Auch der gesellschaftliche Diskurs verhärtet sich und wird zu-
nehmend aggressiver ausgetragen. Hier sehen wir mit der Ju-
gendkonferenz eine Chance, unsere Schülerinnen und Schüler 
ins Gespräch kommen zu lassen und ermutigen sie, ihre Meinung 
zu äußern. Dazu gehört aber auch, andere Meinungen zu respek-
tieren, auszuhalten und Grenzen des Sagbaren zu setzen. Damit 
schaffen wir in der Schule einen Ort gelebter Demokratie, in wel-
chem grundlegende demokratische Werte gefördert und gelebt 
werden können. (Sabrina Hagmann, PMHG)
„Einen Bericht über die Jugendkonferenz aus Schülersicht lesen 
Sie nächste Woche beim IKG“

Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten
Eugen-Bolz-Straße

Erste-Hilfe am Kind
Vergangenen Samstag hat unser Kindergartenteam an einem 
Erste-Hilfe-Kurs vom Deutschen Roten Kreuz teilgenommen.
In einer spannenden und lehrreichen Einheit haben wir alles Wich-
tige gelernt, um im Notfall schnell und sicher handeln zu können. 
Von der richtigen Versorgung kleiner Verletzungen bis hin zur 
Mund-zu-Mund-Beatmung an Puppen haben wir uns intensiv mit 
den verschiedenen Aspekten der Ersten Hilfe beschäftigt.
Unser Ausbilder konnte sein Wissen mit vielen praktischen Bei-
spielen unterstützen und so war der Tag nicht nur informativ, 
sondern brachte auch jede Menge Spaß mit sich. Durch die ent-
spannte Atmosphäre verging der Tag wie im Flug, und wir fühlen 
uns nun gut vorbereitet, um im Fall der Fälle richtig handeln zu 
können.
Trotzdem hoffen wir natürlich, dass wir den Großteil des Gelern-
ten nie in der Praxis umsetzen müssen!

 
 Foto: EB

Kindergarten Glashütte

Pädagogischer Elternabend BeKi (bewusste Kinderernährung)
Die Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderernährung ist seit vie-
len Jahrzehnten ein fester Bestandteil im Bereich der Ernährungs-
bildung und -information in Baden-Württemberg und damit eine 
Besonderheit in ganz Deutschland. Die lachende Birne steht seit-
her für die bewusste Kinderernährung vom 6. Lebensmonat bis 
zur 6. Schulklasse.

 

Unser Kindergarten hat schon 
seit langem das BeKi zertifikat 
und es war an der zeit, uns der 
dritten Rezertifizierung zu 
stellen. Im Rahmen dessen lu-
den wir für unseren pädagogi-
schen Elternabend die BeKi 
Referentin und Diätassistentin 
Frau Astrid Wandel zu uns in 
den Kindergarten ein. 

 
Fotos: Kindergarten Glashütte

Das Thema „Iss Dich fit“ alles 
zum Thema kindgerechte Er-
nährung stand im Mittelpunkt 
und bot viele Gesprächsan-
lässe. Über einen zeitstrahl, 
der die Ausbildung unserer 
Vorlieben und Abneigungen 
gerade im Kindergartenalter 
im Bereich Lebensmittel ein-
drücklich darstellte, über ein 
Tagesbeispiel für gesunde 
Mahlzeiten samt Mengenver-
hältnis, waren die Eltern bei 
der zuckerausstellung selbst 
aufgefordert, Lebensmittel 
zuckermengen zuzuordnen. 
Da entstand doch das ein oder 
andere Aha-Erlebnis, denn wer hätte vermutet, dass sich im Bio 
Joghurt Vanille mit Müslichrunchies so viele zuckerwürfel befin-
den?
Die erneute Erkenntnis, dass die Eltern schon sehr viel richtig ma-
chen, vor allem was das gesunde Vesper im Kindergarten betrifft, 
hat uns bestärkt, weiterhin auch als Einrichtung auf Süßigkeiten 
und gesüßte Getränke komplett zu verzichten. Ebenso wichtig 
wie der Inhalt der Vesperdosen ist jedoch auch eine schöne, und 
damit gesunde Gestaltung unseres Essalltages. So wird das ge-
meinsame Vespern ein Erlebnis mit allen Sinnen und somit zum 
Genuss für alle Beteiligten.
Ulrike Fritz

Kleinkindhaus Pestalozziweg

Tiersuche auf Spaziergängen
Innerhalb unseres Tierprojektes haben wir uns auch auf die Suche 
nach der Tierwelt in unserer Umgebung außerhalb des Kleinkind-
hauses gemacht.

 
Tierbilderschnitzeljagd Foto: KKH

Gemeinsam haben wir uns 
nach dem Morgenkreis auf 
den Weg zum Panoramaweg 
gemacht. Als wir angekom-
men sind, sind wir ausgestie-
gen und haben eine Aufgabe 
bekommen. Auf unserem Spa-
zierweg haben sich nämlich 
Tierbilder versteckt, die wir 
suchen mussten. Also haben 
wir uns gleich auf die Suche 
gemacht. Es hat nicht lange 
gedauert, da hatten die Kin-
der schon das erste Tierbild 
mit einem Igel entdeckt. Die 
Freude war groß und natür-

lich ging die Suche danach sofort weiter. Gleich darauf hattet ihr 
bereits ein weiteres Bild entdeckt und daraufhin folgten noch ein 
paar Bilder.
„Schau, ein Hund!“ „Da, eine Katze!“ „Und eine Eule!“ „Eine Maus!“
Wir machten einen kleinen zwischenstopp, um zu sehen, welche 
Tiere dort abgebildet sind. Die Kinder kannten bereits alle Tier-
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namen, nur die Geräusche waren gar nicht so einfach nachzuma-
chen. Die Eule war einfach – die macht Schuhu, doch wir haben 
uns gefragt, welches Geräusch ein Igel oder ein Fuchs von sich 
gibt.
Wir haben herausgefunden, dass wir auch nicht allen Tieren all-
täglich begegnen. Eine Katze oder ein Hund läuft uns täglich 
über den Weg, doch einen Fuchs zu entdecken oder eine Eule, 
das ist schon etwas seltener.

 
Tierbilder entdecken Foto: KKH

Die Kinder hatten auf jeden 
Fall riesengroße Freude auf 
unserer kleinen Tierbilder-
schnitzeljagd, sodass wir die 
Bilder gleich noch einmal auf 
dem Rückweg versteckt ha-
ben.
Doch zuvor musste eine kleine 
Pause mit einer Obstrunde für 

die Stärkung des Rückwegs eingelegt werden. Wir sind gespannt, 
was wir in nächster zeit noch alles erleben werden.

Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Ein kunterbunter Tag
Hallo, hier ist mal wieder euer kleiner Waldwusler!
Fasching ist schon wieder vorbei - aber wisst ihr was? Ich hab' 
immer noch Konfetti in meinen Taschen und ein paar Luftschlan-
gen im Wald entdeckt! So kunterbunt und lustig war unsere Fa-
schingsfeier, dass ich euch unbedingt davon berichten möchte:
Bei uns im Wald war richtig was los - schon am Morgen haben wir 
vor der Hütte getanzt und gelacht, die Musik war an und alle wa-
ren verkleidet. Ein Polizist, eine Prinzessin, ein Drache und viele 
andere lustige Gestalten.
Im Faschingsumzug sind wir durch den Hasenhof gezogen. Wir 
haben gesungen, Instrumente gespielt und ein bisschen Krach 
gemacht. Bei manchen Häusern haben wir geklingelt und für die 
Leute gesungen. Die fanden das richtig toll und haben uns dafür 
sogar Süßigkeiten gegeben!
zurück an der Hütte gab es ein leckeres Faschingsbuffet, und wir 
haben alle zusammen geschmaust. Nach dem Essen haben wir 
getanzt und viele lustige Spiele gespielt.
Es war ein wusliger, bunter Tag — genau so, wie ich’s mag!
Macht’s gut, bis bald, euer kleiner Waldwusler!

 
Ein kunterbunter Tag Foto: Waldkindergarten Waldenbuch e.V.

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Manfred Burkhardt, Tel.: 07157 20788

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten:
Montag 16 - 18 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de
Kirchenpflege: Hildegard Lutsch, Tel.: 07157 7053690
E-Mail: kirchenpflege@ev-kirche-waldenbuch.de
Jugendreferent: Jonathan Kümmerle, Tel.: 07157 669150
E-Mail: jugendarbeit@ev-kirche-waldenbuch.de
Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag
Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de
www.gemeinde.waldenbuch.elk-wue.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.
Lukas 9, 62

Samstag, 22.03.2025
11:00 Uhr: Taufe von Elino Niemann (Stadtkirche)
Pfarrer Bernd Weißenborn

Sonntag, 23.03.2025, Okuli
10:00 Uhr: Eröffnungsgottesdienst zum Start der Infowoche Ei-
neWelt-Gruppe
(Stadtkirche)
Pfarrerin und Pfarrer i. R. Anneliese und Siegfried Schulz

Sonntag, 30.03.2025, Laetare
10:00 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei (Stadtkirche)
Dekan a. D. Bernd Weißenborn
im Anschluss Besprechung Team Geöffnete Kirche
Zum Gottesdienst am Sonntag Lätare, in dem die Schönbuch-
Kantorei mitwirkt, wird herzlich eingeladen.
Die Predigt von Dekan a.D. Weißenborn steht unter dem Motto: 
Vom Hunger. Vom Brot. Von der Fülle.

Gottesdienstübertragung per Telefon
Der Gottesdienst aus der Stadtkirche wird regelmäßig per Telefon 
live übertragen.
Wenn Sie den Gottesdienst von zuhause aus verfolgen möchten, 
rufen Sie die Telefonnummer 07157 9989017 an!
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